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KERSTIN ARFMANN
„Freizeitheim Oslebshausen“

Aktuelle Info zu „Wir in 
Wohlers Eichen und 

Umzu“

Beim Lesen der letzten Ausgabe ist mir aufgefallen, dass 
die Infos zum Freizi Oslebshausen auf der Seite 2 veraltet 
sind. Deshalb hier die aktuellen Angaben:
Freizeitheim Oslebshausen
Oslebshauser Heerstr. 225
28239 Bremen
Tel.: 015734629719
E-Mail: freizi.oslebshausen@jungestadt.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi 15-20 Uhr
Di, Do, Fr 14-20 Uhr
Ein Wochenende im Monat ist Samstag und Sonntag von 
13-19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Infos unter www.jungestadt.de oder auf 
Facebook unter Freizi Oslebshausen



Dieses Angebot sollten
sich Mädchen* ab zehn
Jahren nicht entgehen
lassen. Unter dem
Motto „Just for Girls“
findet am 10. Novem-
ber 2017 von 16-19 Uhr
im Freizeitheim Oslebs-
hausen, Oslebshauser
Heerstr. 225, ein Mäd-
chenaktionstag statt.
Die Mädchen* können
spontan mitmachen 
– und der Spaß kostet nichts!
In diesem Jahr konnten wir die Künstlerin Anja Fußbach gewinnen, die mit den 
Mädchen* in einem Metallkunstprojekt „Stahlgarten“ Blumen, Obst und 
Gemüse herstellt. Außerdem wollen wir aus Holz, Nägeln und Wolle 
„Fadenbilder“ machen sowie aus Wachsresten und Wasserbomben 
„Wachslichter“ entstehen lassen. Wer möchte, kann sich an diesem Nachmittag 
auch „Henna Tattoos“ machen (lassen).

Die Kreativität, das 
Ausprobieren und das 
Entdecken neuer Fähig-
keiten stehen in diesem 
Jahr im Mittelpunkt. In 
kleinen Gruppen können 
die Mädchen die ver-
schiedenen Workshops 
besuchen, je nach Lust 
und Laune. 
Für kleine Snacks und 
Getränke wird gesorgt. 
Der Controllingausschuss
Gröpelingen unterstützt 
uns finanziell beim 
Aktionstag.
Der Mädchenaktionstag 
wird gemeinschaftlich 
von Mitarbeiter*innen 
des Bürgerhauses Os-
lebshausen e. V., vom 
Gesundheitstreffpunkt 
West, Freizeitheim Grö-
pelingen, Freizeitheim 

Oslebshausen, Mädchen*zentrum „Ein Ort für Mädchen“
in Gröpelingen sowie dem Spiel- und Gemeinschafts-
haus „Wilder Westen“ organisiert.

Wir in „Wohlers Eichen und Umzu“

Nachbarschaftszeitung "Der Nachbar"
c/o Nachbarschaftsbörse Wohlers Eichen
Wohlers Eichen 57
28239 Bremen
Telefon: 0421-6447272
nachbarschaftszeitung.we@googlemail.com

Täter-Opfer-Ausgleich Bremen e. V. 
Schlichtungsstelle Wohlers Eichen
Wohlers Eichen 57 
28239 Bremen 
Telefon: 0421-79282896

Nachbarschaftsbörse Wohlers Eichen (Dachboden)
Wohlers Eichen 53
28239 Bremen
E-Mail: nachbarschaftsboerse.we@gmail.com
Telefon: noch nicht vorhanden
Sprechzeiten: Mo., Do., Fr. 09.00-17.00 Uhr
Di. Und Mi. nach Vereinbarung

Deko- und Kleiderbörse Wohlers Eichen 
(Dachboden)
Wohlers Eichen 53 
28239 Bremen
E-Mail: moebelundkleidervergabe.we@gmail.com
Öffnungszeiten: Di. und Do. 10.00-12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 11.00-13.00 Uhr

„Jugendparlament Gröpelingen“
Wohlers Eichen 47 (Dachboden)
c/o Nachbarschaftsmanagement
Wohlers Eichen 57
28239 Bremen
jupa-groe@gmx.de

KiTa Kinder- und Familienzentrum
Wohlers Eichen/Treff und Familie
Pennigbütteler Straße 59 
28239 Bremen 
Telefon: 0421-3619499
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 13.00-19.00 Uhr

Werkstatt-Container
Pennigbütteler Straße 59
(auf dem Spielplatzgelände)
28239 Bremen
Telefon: 0421-3619499
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 15.00-17.00 Uhr

Freizeitheim Oslebshausen 
Oslebshauser Heerstraße 225 
28239 Bremen
Telefon: 0157-34629719
E-Mai: freizi.oslebshausen@jungestadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. + Mi.  15.00-20.00 Uhr,
Di., Do. + Fr. 14.00-20.00 Uhr
Ein Wochenende im Monat ist Samstag und 
Sonntag von 13.00-19.00 Uhr geöffnet.
Aktuelle Infos unter www.jungestadt.de oder auf 
Facebook unter Freizi Oslebshausen

Bremer Umwelt-Beratung e. V.
Am Dobben 43a
28203 Bremen
Telefon: 0421-7070100

Polizeirevier Oslebshausen
Am Oslebshauser Bahnhof 21 
28239 Bremen 
Telefon: 0421-3620
Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr,
Do. 15.00-17.00 Uhr

Bürgerhaus Oslebshausen e. V.
Am Nonnenberg 40 
28239 Bremen 
Telefon: 0421-645122
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 09.00-22.00 Uhr,
Fr. 09.00-20.00 Uhr

Sportverein Grambke/Oslebshausen e. V. (SVGO)
Sperberstraße 3/5 
28239 Bremen 
Telefon: 0421-6449361
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo., Mi. 18.00-20.00 Uhr,
Di., Do. 10.00-12.00 Uhr

Mädchen* probieren sich aus
Mädchenaktionstag im Bremer Westen

Bild: Ina Bernard

KERSTIN ARFMANN
„Freizeitheim Oslebshausen“

Bild: Astrid Schalla



Der Einbau der neuen Fenster in Wohlers Eichen
geht voran. Ich habe meine neuen Fenster als eine
der ersten bekommen. Die Sorge zuvor war groß,
wie lange dauert der Fenstertausch? Wird viel
Dreck anfallen, und wie wird es mit der Lautstärke?  
Und meine größte Sorge: Wohin mit meinen Haus-
tieren?
Aber das war dann tatsächlich kein Problem, die
Handwerker haben sich Fenster für Fenster durch
meine Wohnung gearbeitet.  
Die polnischen Arbeiter sind zudem nicht nur sehr
nett, sondern arbeiten auch sehr schnell. 
Eigentlich wären sie schneller fertig geworden, aber
trotz des zeitlichen Verzugs durch meine
„Viecherei“ sind sie rasch vorangekommen, und der
Austausch aller Fenster dauerte insgesamt etwas
über 9 Stunden.
Das hatte ich mir wirklich schlimmer vorgestellt. 
Der Baustaub, der während der Arbeiten entstand,
ließ sich mit dem Staubsauger gut entfernen. Ich

empfehle aber jedem, dem der Fenstertausch noch bevorsteht, Dekoartikel, Bilder und besonders Pflanzen 
weiter wegzustellen oder sorgsam abzudecken.
Was die neuen Fenster anbelangt, bin ich zweigespalten. Das große Panorama-Fenster im Wohnzimmer gefiel 
mir besser als die jetzigen…aber das ist nur eine Geschmackssache. Besonders gut gefallen mir die neuen 
Sichtschutzfenster in Bad und WC.
Den äußeren Griff an der Balkontür kann man sich übrigens auf Wunsch auch nachträglich anbringen lassen. 
Sehr gut gefallen mir auch zwecks der Sicherheit, dass man die Balkon-Tür abschließen kann.
Zwecks Lärm und Energieersparnis hat sich doch der Einbau der
neuen Fenster gelohnt.

Am 05.09.2017
wurde das WiN-
Forum Oslebs-
hausen in der
ehemaligen JVA
Blockland gehalten.
Auf Einladung vom
„Blocklandgarten“ konnten 
einige Besucher*innen ein „kleines“ Garten-
Paradies erkunden.
Vor Ort wird über das Projekt Gemüse gepflanzt und ein paar Nutz-
tiere zum Grasen gehalten.
Bei frischen Tomaten und Gurken, dazu einen frischen Tee, wurde Einiges besprochen.
Im Ganzen haben zwei WiN-Projekte das Gütesiegel erhalten.
So ein kleiner Ausflug war mal was Besonderes.

Eine Mieterin führt Tagebuch

Bild: Katja Dreher

KATJA DREHER
„Bewohnerin & Mietersprecherin WE 59“

WiN-Forum

Bild: Sabine Glienke

Bild: Katja Dreher

MARTIN ROHDE
„Nachbarschaftsmanagement“

Neue Fenster = selbe Aussicht, aber leise

Bild: Kerstin Arfmann



Die Haut juckt, die Augen brennen, der Hals wird eng: Wer eine 
Tierhaarallergie hat, kennt diese Symptome. Doch nicht nur manche 
Menschen reagieren allergisch auf Hunde oder Katzen. Umgekehrt 
können auch Tiere allergische Reaktionen gegenüber Menschen zeigen.

Es beruht auf Gegenseitigkeit
Sowohl im menschlichen als auch im
tierischen Organismus wird eine
allergische Reaktion ausgelöst, wenn

das Immunsystem mit Antikörpern gegen einen an sich harmlosen Stoff oder
Umwelteinfluss kämpft. Wenn Ihr Haustier sich in Ihrer Nähe ständig kratz
oder häufig niest, könnte es sein, dass es gegen Sie allergisch ist. Während
Menschen Reaktionen auf Pollen oder Tierhaare zeigen, können Tiere auf
menschliche Hautschuppen allergisch reagieren.

Zweibeiner, Vierbeiner, Federvieh
Die Symptome gleichen sich bei menschlichen und tierischen 
Allergikern. Auch Katzen können unter gesteigertem Juckreiz, 
Atemproblemen, einer triefenden Nase oder geröteten Augen leiden, 
wenn ihr Besitzer bei ihr ist. Ähnliche Reaktionen auf Menschenkontakt 
wurden auch bei Hunden, Pferden und Vögeln festgestellt. Wie viele 
Tiere betroffen sind, ist in der Forschung umstritten. Die Schätzungen 
liegen zwischen jedem 20. und 40. Haustier.

Gut zu wissen:

ARMIN MÜLLER
„Nachbarschaftsbörse Wohlers Eichen“

Quelle: „Weser-Report“/Ausgabe West vom 27. August 2017

Tiere mit Menschenallergie

Quelle: Raiffeisenmarkt.de

Quelle: www.tierchenwelt.de

Quelle: www.zecken-und-flohfrei.de

ARMIN MÜLLER
„Nachbarschaftsbörse Wohlers Eichen“

Quelle: „Einkauf Aktuell“/Ausgabe Weser-Ems vom 16. bis 22. September 2017

Bürgerservice in der Bibliothek

Quelle: Roland Scheitz

In der Stadtbibliothek Bremen-West im 
Gröpelinger Ortsteil Lindenhof findet man ab 
sofort Hilfe und Beratung bei Behördengängen. 
Der „BürgerInformationsService“ ist ein 
Pilotprojekt, das Barrieren abbauen und für 
mehr Bürgernähe sorgen soll.
Bei Stadtteilen bzw. Ortsteilen mit einem 
höheren Anteil von Bewohnern mit 
Migrationshintergrund haben die Menschen 
häufig Schwierigkeiten, die Anträge zu 
verstehen.
Genau dort soll das Pilotprojekt helfen!
Auch wird mit diesem Projekt versucht, die 
Hürden abzubauen und allen Bürgern Teilhabe 
zu ermöglichen.

Der „BürgerInformationsService“ ist ab sofort erreichbar und
wird bis zum Jahresende getestet.



„Wir bieten Euch 
Gemeinschaft und 
Geborgenheit“, 
diesen Slogan hat 
sich die sozial-
pädagogische 
Betreuung des 
Jugendclubs Lüs-
sum (Trägerschaft: 
BRIGG-Bremer 
Integrationshilfen) 
auf die Fahne 
geschrieben, 
vertreten von 
Nicole Dehn und 
Miitja Rodeck. Die 
Freizeiteinrichtung 
ist Anlaufstelle für 
Kinder und 
Jugendliche im 
Alter von 12 bis 21 
Jahren. Einen 

Katzensprung entfernt von den Vonovia-Mietern der Lüssumer Heide, An der Lehmkuhle 1.
Nach Schulschluss lässt sich dort ganz ausgelassen allein oder mit Freunden eine schöne Zeit verbringen. Die 
Angebote des Jugendclubs sind offen an den Interessen und Bedürfnissen der Jugendlichen ausgerichtet. Von 
Montag bis Freitag können junge Menschen in den Räumlichkeiten vielseitige Angebote nutzen, die ihnen die 
Möglichkeit geben, Freizeit gemeinsam zu erleben und sich in einer geschützten Umgebung selbst zu 
verwirklichen. Austoben lässt es sich beim Kickern, Billard, Dart, Tischtennis, im Kraftraum, dort sogar 2 - 3 Mal 
in der Woche begleitet von einem Fitnesstrainer, oder auf dem großen Außengelände, mit Basketballkorb, 
Volleyballplatz und Bolzplatz. Jeden Montag ab 17 Uhr heißt es dort: Sportsachen an, Fußballtraining. Es geht 
aber auch entspannter, wenn auch nicht weniger spannend an der Playstation, beim Kartenspielen, im 
Computerraum oder draußen in der Hängematte zu. Dienstags ist Mädchentag, während Jungengruppen 
Ausflüge außerhalb planen können. Pläne schmieden, sich kennenlernen, die letzte Unterrichtsstunde Revue 
passieren lassen, schmatzen, das lässt sich donnerstags in die Kochgruppe einbringen. 
Das Team des Jugendclubs Lüssum, in enger Kooperation mit dem Team Nord der Streetwork der Caritas, hat für 
seine Besucher*innen ein offenes Ohr und möchte sie mit seinen Aktionen und Hilfestellungen in ihrem Alltag 
und für ihre Zukunft stärken. 

Hamid besucht den Jugendclub, seit er in Deutschland ist. „Ich habe hier Freunde gefunden, Deutsch gelernt, an 
vielen Ausflügen teilgenommen und Unterstützung auf der Suche nach einem Nebenjob gefunden“, erzählt er. 
Wir halten fest: Der Jugendclub Lüssum ist ein freundschaftlicher, hilfsbereiter, aufgeschlossener, 
multikultureller, dynamischer und sportlicher Nachbar der Vonovia! Falls ihr gerade in der Nähe seid, schaut 
doch einfach mal rein und erfahrt selbst, wie das Leben so hinter den gelben Fensterläden spielt!

Quelle: Iris Kraft

Eine tolle Sache!
Herzlich Willkommen im Jugendclub Lüssum

Gastbeiträge aus anderen WiN-Gebieten

IRIS KRAFT
„Willkommen in Lüssum – Nachbarschaft unterstützen“



Kinder- und Familienzentrum/Spielhaustreff Wohlers Eichen

ROBIN ROHLFING
„Kinder- und Familienzentrum Wohlers Eichen“

,

,

Leckeres



Am Sonntag, 24. September 2017 war es wieder soweit….“Kids in Action“ traf sich dieses Jahr bei der 
„Erlebnisfarm Ohlenhof“ ab 14.00 Uhr.
Dieser Kinderaktionstag des Arbeitskreises „Kinder und Jugendliche“ im Bremer Westen war bei gutem Wetter 
mit über 600 Gästen wieder außerordentlich gut besucht.
Herr Rohlfing vom „Kinder- und Familienzentrum Wohlers Eichen“ berichtete mir, dass ihr Angebot mit dem 
Stockbrot wieder sehr gut bei den Besucher*innen ankam.
Außerdem wurde wieder sehr viel angeboten. Mit dabei waren z. B. eine Bewegungsbaustelle, ein 
Bungeetrampolin, Pony bzw. Pferde reiten, das „Mobiles Atelier“-Labyrinth,
Drachen basteln und vieles mehr.

Leider lässt der neue Telefon-, FAX- und Internetanschluss im Freizi Oslebs noch auf sich warten. Inzwischen 
sind wir auf Mitte Oktober vertröstet worden. Es müssen komplett neue Leitungen verlegt werden, noch ist 
aber kein Bagger in Sicht. Deshalb sind wir nur über Handy 0157-34629719
und über E-Mail erreichbar. ☹

Eingeschränkte Erreichbarkeit

KERSTIN ARFMANN
„Freizeitheim Oslebshausen“

Mittlerweile fand zum dritten Mal im Kinder- und Familienzentrum Wohlers Eichen eine Bewohner*innen-
Schulung zum Thema „Müll vermeiden und richtig entsorgen!“ statt.
Unter der Leitung von Frau Dreher wurde den Mieter*innen erklärt, wie man den Müll vermeidet und wie man 
Müll richtig trennt.
In Zusammenarbeit mit Frau Dr. Timm vom Klima- und Umweltschutz BUND Landesverband Bremen e. V. sowie 
Frau Meier von der Bremer-Umwelt-Beratung e. V. hat Frau Dreher (Bewohnerin und Mietersprecherin) eine 
Präsentation vorbereitet, bei der den Bewohner*innen die Mülltrennung und das dadurch entstehende 
Einsparpotenzial erklärt wird.
Durch die Finanzierung vom BUND konnte dieses Projekt für die ersten drei Eingänge unterstützt werden. 
Zudem hat die Wohnungsbaugesellschaft Vonovia für die Teilnehmenden Stoffbeutel organisiert, weil man 
dadurch umweltschonend einkaufen oder auch andere Dinge transportieren kann.
Wir hoffen auf weitere Finanzierungsmöglichkeiten, um solche Projekte voranzutreiben
und den Bewohner*innen vor Ort die richtige Müllvermeidung und Mülltrennung
aufzuzeigen.

„Müll vermeiden und richtig entsorgen!“

Bild: Martin Rohde

Bild: Martin Rohde

MARTIN ROHDE
„Nachbarschaftsmanagement“

MARTIN ROHDE
„Nachbarschaftsmanagement“

„Kids in Action“



Kinder- und Familienzentrum/Spielhaustreff Wohlers Eichen

Tanzeinlage „xbyz Dance Company“

ROBIN ROHLFING
„Kinder- und Familienzentrum Wohlers Eichen“
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Die Schüler und Schülerinnen der
Grundschule „Auf den Heuen“ ha-
ben ihr Publikum am Donnerstag
Nachmittag des 28. September mit
ihrem Musikzirkus sehr begeistert.
Die Kinder des blauen Traktes ver-
teilten vor dem Einlass selbstge-
staltete Eintrittskarten und selbst-
gemachte kleine Leckereien. Gegen
eine kleine Spende bekam man
köstliche „Amerikaner“, Marshmallow-Pops und Popcorn – alles von den 

Kindern selbst gemacht und sehr lecker.
Die Vorstellung begann um 16 Uhr in der Sporthalle und war so gut besucht, dass einige Besucher nur noch 
Stehplätze ergattern konnten.
Zu sehen gab es eine bunte Mischung aus Musik, Comedy,
Zauberei, Akrobatik, und sogar vier wilde Löwen konnten vom
Dompteur gezähmt werden und führten Tricks vor. 
Natürlich waren es keine echten Löwen, aber das machte die
Show nicht weniger spannend. 
Die 8. Klasse der Neuen Oberschule Gröpelingen, die schon
seit 4 Jahren bei Aufführungen mit moderner Musik unter-
stützt, war auch diesmal wieder mit dabei. Dazu wurden sie
von der 6. Klasse ihrer Schule gesanglich mit Liedern, z. B.
„Der Zirkus kommt nach Oslebshausen“, begleitet und sorgten
so für eine tolle akustische Darbietung.
Das Hauptprogramm führten die Schüler und Schülerinnen des roten, gelben und grünen Traktes auf.
Ein zunächst unauffindbares Kamel und ein verschlafener Clown sorgten für Lacher. Zauberer und Akrobaten 
brachten uns zum Staunen. Es wurde mit Zaubertüchern balanciert, Räder geschlagen und Tricks mit bis zu drei 
Hula-Hoop-Reifen auf einmal vorgeführt. Jongliert wurde mit Bällen und sogar mit Tellern auf einem Stab.
Mehrere junge Akrobaten bildeten miteinander Figuren, teilweise 3 Kinder übereinander. Weitere junge Clowns 
begeisterten das Publikum mit lustigen Sketchen.
Das gesamte Programm wurde von Schülern sowie Lehrern gemeinsam erarbeitet, und auch die Kostüme 
wurden von den Schülern und Schülerinnen größtenteils selbstgebastelt.
Kurzum - der Musikzirkus war ein voller Erfolg, und die Kinder haben eine
super Vorstellung geboten.

Musikzirkus in der Schule „Auf den Heuen“

KATJA DREHER
„Bewohnerin & Mietersprecherin WE 59“

Bild: Ivonne Fiebig

Bild: Ivonne Fiebig

Bild: Ivonne Fiebig

Teich im Oslebshauser Park wurde entschlammt
Der Umweltbetrieb Bremen entschlammt seit Mitte September die 
zwei größten Teiche im Oslebshauser Park. Gewässerschlamm 
entsteht in erster Linie durch Laubfall. Der Schlamm entzieht dem 
Wasser sowie den darin lebenden Tieren und Pflanzen den 
Sauerstoff und somit die Lebensgrundlage.
Diese Maßnahme wird noch bis in den Monat Oktober hinein 
andauern. In diesem Zeitraum kann es auf der Straße „Am 
Oslebshauser Park“ durch die Abfuhr der Schlamm-
materialen zu Verkehrsbe-
einträchtigungen kommen.

ARMIN MÜLLER
„Nachbarschaftsbörse Wohlers Eichen“

Quelle: „Stadtteil-Kurier“/Ausgabe West vom 18. September 2017
Quelle: mapio.net



Freitagmorgen, 9:30 Uhr, langsam
trudeln die Mütter mit ihren
Kindern zum selbstorganisierten
Spielkreis der “Krümel-Monster”
unter der neuen Leitung von
Sabine Stahlschmidt ein.
Im Alter von 0-3 Jahren können die Kleinen gemeinsam 
mit ihren Eltern nach einem ausgewogenen Frühstück, 
spielerisch Farben, Formen und Spiele entdecken. 
Basteln, Malen und bei schönem Wetter die Natur auf 
dem Spielplatz Wohlers Eichen genießen, ist für jeder-
mann eine freudige Angelegenheit. Während sich die 
Mütter bei einer Tasse Kaffee oder Tee Erfahrungen und 
Tipps austauschen können, wird gespielt.

Passend zur aktuellen Jahreszeit wurden bereits Laternen gebastelt, Figuren aus Kastanien und Laub 
gehören auch dazu.
Für die Zukunft sind ebenfalls Ausflüge und Aktivitäten in der Natur geplant.
Haben Sie Lust ebenfalls ein Teil der “Krümel-Monster” zu werden? Aktuell haben wir noch 2 Plätze frei. Ein 
Besuch ist gerne gesehen und herzlich willkommen. Wir treffen uns jeden Freitag (außer in den Ferien), 
zwischen 9.30 – 13.00 Uhr in Spielhaustreff Wohlers Eichen. Telefonischen Kontakt
finden Sie unter 0176-30770900 bei der Frau Stahlschmidt.

Max fragt Papi aus:
"Papi, warum werden wir älter?"
"Keine Ahnung."
"Und wieso haben Giraffen so lange Hälse?"
"Ich weiß nicht."
"Warum dreht sich die Erde?"
"Keinen Schimmer."
"Papi, stört es dich, wenn ich dauernd etwas 
Frage?"
"Nein, frag nur, sonst lernst du ja nie was!"

Herr Doktor ich komm mir so 
unglaublich überflüssig vor.
Dr.: Der Nächste bitte!

Die Spaß-Ecke
Vier Bilder, ein Wort

Quelle: http://www.android-hilfe.de

Quelle: www.ruthe.de

Anhand von vier Bildern müssen Sie dabei 
auf ein gesuchtes Wort schließen.

Lösung Ausgabe 4/2017

KABINE
Quelle: www.ruthe.de

„Krümel-Monster“

Bild: Phillip Stahlschmidt

PHILLIP STAHLSCHMIDT
„Bewohner“

Polizist: Können Sie sich 
identifizieren?
Mann kramt seinen Spiegel aus der 
Tasche und schaut sich an und 
sagt: "Ja, ich bin's."

Entwurf: Phillip Stahlschmidt
Freepik.com
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